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Der „Schatz“ lagert im Keller
München (BY). Münchens Freiwil-
lige Feuerwehr hat einen kleinen „ 
Schatz“ auf 35 qm in einem Keller ei-
nes Mehrfamilienhauses. Seit 2004 
hat Andreas Abend als Querein-
steiger sein Herz an die Feuerwehr 
verloren. Er begann neben seinen 
aktiven Dienst bei der Freiwilligen 
Feuerwehr München-Mitte. Doch 
der Feuerwehrvirus hatte ihn be-
reits in den 1980er-Jahren erwischt. 
Er  sammelte Modellfeuerwehrfahr-
zeuge Literatur, Zubehör und auch 
„Feuerwehr-Nippes“. Es kam immer 
mehr hinzu, bis der Zeitpunkt er-
reicht war, so geht es nicht weiter. 
So war z. B. die Sammlung von Är-
melabzeichen auf fast 1.000 Exemp-
lare gewachsen. 

Der Entschluss reifte, sich zu beschrän-
ken und zu spezialisieren. Er suchte 
und fand heraus, die Geschichte der 
Freiwilligen Feuerwehr München ist 
für ihn nicht ausreichend dokumentiert 
und dargestellt. So richtete sich sein 
Blick auf historische Geräte, Uniformen 
und alles rund um die Freiwillige Feu-
erwehr München

Gab es vor dem zweiten Weltkrieg 13 
Ortsfeuerwehren, waren es auf An-
ordnung der amerikanischen Besat-
zungskräfte nach 1947 nur noch sechs 
Abteilungen. Zuständig war die Be-
rufsfeuerwehr, und so waren alle Frei-
willigen Feuerwehren in der Kernstadt 
aufgelöst. In den Stadtrandgebieten 
konnten die Freiwilligen Feuerwehren 
überleben, da die Anfahrtswege für die 
Berufsfeuerwehr sehr weit waren.

Die Umstrukturierung des Brandschut-
zes nach dem 2.Weltkrieg führte auch 
dazu, dass einiges an Geschichte ver-
loren ging. Die Menschen hatten ein-
fach andere Sorgen, wie die Geschich-
te zubewahren. 

Andreas Abend entschloss sich dem 
Thema Freiwillige Feuerwehr München 
zu widmen. Er schaute, was er bereits 
in seiner Sammlung hatte und begann 
sich von „münchenfremden“ Material 
zu trennen. Andreas Abend inmitten seiner Feuerwehrleute
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Sehr schnell stellte er fest, die Geschichte der Frei-
willigen Feuerwehr der bayrischen Landeshauptstadt 
ist sehr spannend. Auch diese spezielle Sammlung 
wuchs und der Entschluss entstand, Freunden der 
Feuerwehr seine Sammlung zugänglich zu machen. 
Bei der Suche nach geeigneten Räumlichkeiten konn-
te er drei Kellerräume Anfang 2017 in einem Mehrfa-
milienhauses finden, die er einrichten durfte und als 
private Sammlungsräume nutzen. 

Er gestaltete die Räume thematisch und sparte auch 
die schwierige Zeit bis zur Auflösung und Umstruktu-
rierung nicht aus. Dezent und zurückhaltend wird die 
Feuerwehr im Dritten Reich und der Luftschutz prä-
sentiert. Aber auch dieses gehört dazu. 
Er spart aber auch die „Neuzeit“ nicht aus. So sind 
auch die ersten Uniformen in Anlehnung an den ame-
rikanischen Stil,in der Ausstellung vorhanden. Insge-
samt lebt die Ausstellung, denn die Figuren in ihren 
Uniformen und Dienstkleidungen stehen nicht nur im 
Raum, sondern Andreas Abend hat sie mit Geräten, 
Orden und Zubehör ausgestattet, was Leben und 
Emotionen wie Zeitgefühl entstehen lässt. 

Die gelungene Ausstellung und Sammlung mit ihren 
vielen interessanten Exponaten ist ein Juwel der regi-
onalen Feuerwehrgeschichte. Wer also sich im Raum 
München aufhält, sollte mit Andreas Abend Kontakt 
aufnehmen und einen Besuch einplanen, es lohnt 
sich. 
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